
 
 

 
Herrn  
Oberbürgermeister 
Reinhard Buchhorn 
Rathaus Galerie 
Friedrich-Ebert-Platz 1 
 
51373 Leverkusen 
 

19. April 2010 
 
Umgestaltung Marktplatz Wiesdorf bis Wöhlerstraße 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
wir bitten Sie, den folgenden Antrag auf die Sitzungen der zuständigen Gremien und des Rates 
setzen zu lassen: 
 
Die Verwaltung entwickelt einen Stufenplan, nach dem der Bereich Marktplatz Wiesdorf bis 
zur Wöhlerstraße entsprechend der im Haushalt eingestellten Mittel (zunächst 100.000 Euro 
für das Haushaltsjahr 2010) umgestaltet und weiterentwickelt wird, wobei die Kosten für die 
einzelnen Stufen jeweils dargstellt werden. Die Maßnahmen orientieren sich grundsätzlich 
an den Plänen von Professor Ackers. Folgende Priorisierung wird dabei vorgenommen: 

 Zunächst werden störende Einbauten beseitigt. Dazu zählen z.B. die Aufpflasterun-
gen an den Bäumen an der Breidenbachstraße sowie Bänke, die um die Bäume her-
um angeordnet sind.  

 Bei der Finanzierung wird zusätzlich nach kreativen Alternativen gesucht, beispiels-
weise die Gewinnung von Sponsoren für Teilmaßnahmen (Baum-, Bankpartnerschaf-
ten, etc.) 

 Im Anschluss erfolgt ein Begrünungskonzept in Anlehnung an Professor Ackers’ 
Pläne. Das bedeutet, eine Begrünung im Osten des Platzes (unter gegenwärtiger 
Beibehaltung von Parkplätzen) U-förmig geöffnet zur Breidenbachstraße hin umzu-
setzen. 

 Darüber hinaus wird die Erweiterung des Gastronomieangebotes gefördert, insbe-
sondere der Außengastronomie. Die Anlieger werden gebeten, aktiv an der Umges-
taltung mitzuwirken. 

 Fahrradständer werden an der Dönhoffstraße installiert. 
 
 
Begründung 
 
Die von den Fraktionen Jamaika Plus eingestellten Haushaltsmittel von 100.000 Euro im Haus-
haltsjahr 2010 sollen so schnell wie möglich genutzt werden, um eine attraktive Umgestaltung des 
Marktplatzes und der umgebenden Straßen zu erreichen. Nachdem das Konzept von Professor 
Ackers wünschenswert, aber derzeit nicht vollständig finanzierbar ist, soll mit kleinen Maßnahmen 
stufenweise dafür gesorgt werden, dass dieser Teil der Innenstadt viele Menschen zum Verweilen 
einlädt und eine sinnvolle und schöne Ergänzung zur Ratshausgalerie darstellt.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Frank Schönberger 
           CDU               gez. Bündnis 90/Die Grünen       gez. FDP        gez. Freie Wähler OWG-UWG 


